| Das Blait der 
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DRIAHRGANG, NO4, BERN,im MAI W 1948. 


Lieber Schwyzerstärnler | 


En ereignisreichas Jabr steht Dir und Deinen lameraden bevor: Es wird viel Arpeit de- 
ben, aber Yauch viel pfaderisches Ver a der Unterhaltungsabgnd im Gsino und as 
Bundeslager in Irerano im Tossio "werden die beiden Höbepunkfe des Schwyzer - 
stärns $ain. für beide Anlässe sind die Vorbereitungen in vollem Gange, Noch lan- 

g nicht ist aber jeder Schwyzerstärnler damit beSchäftigt. Mes steht uns allen 
noch bevor und dies wird auch die Arbeit seio, die ich bber berais erwähnte. 50- 
wohl bum UA als auch Janz besonders beim Bunöcslager wird aber jeder au 
die Barpnunf kommen. a Arbeit wird Sich lohnen, und“ da das Verdnüfen aus 
möhlichleiff lachen und Glücklichsan bestaht, wird auch Shan Arbeit zum 
en 2 en ER Senn micht schon mik famer fravde auf Öiese jres 
Se e hinarbäten! E E 

Noch ein Wunsch: Nicht hr bei Sen Wölfen, Pfadern und Rovern, sondern 
auch zu. Hause, in der Schule und wo es sonst hl; soll uns diCAnbeit ein Ver - 
fnögen sdn. Fisch drauf Jos ! Era 


















Sprachroie 06 Öfn = 


Nachdem in der Schule die ärgste Uhppe mit der Promotion in Eine neve 
Klasse für einmal umfahren ist; di DR wir vhs wieder Giwas vohi iger als Mader: 
und ae taktröffz nschen. 

dem was Ever “ °itim von Euch .als sulbstverständlich et wann 
Win, en ach Sommer if anz Bene auf zwei Anlässe zentriere 










dv ae es erraten ; meine em Ar. nf, a 25|a 
tmals führen wir uns Iungsabend 6% „rolständi em 
un an und. zweiten Tei ne TB : 


(en 
jeder Beutiebungen_ verdg Pelh, en 3 en Bi a Hesch- 
Ger? aber auch Tom bola und "Bu 

Dafür soll chher er Jede r Sch Pfader. und > (die Wok 
CE m0sse0 N rten |) a Bun al iger in Irevanı, ze 
kamerad sch a oft. en aus nz Aa 5er Khwei und £chn 
Tessiner Sonn Nariessen können. Wir ha ab dass wir ale un 
ander ydchan "wollen. Schav auch Du, dass ® Dir Deine diesen Som- 
mer Y 26. Joh Dis zum 4. Au, das Mitkommch Erben. Frühzeit 
sparen , selber. Me verdienen; wos nich lan, RL dla meldet män 


es dem 2ugf: Dass sich die Tahnl; schon et vorberti 
o. in de % her zbun Faß elos dagusteben, st sölbstvetständlide ae 
ne 2 nicht; sicher Er noch 


re ammenhangedıe Neuk, 
Vapess Berner Bub gerne RR ik de10 Tessin, 


Fleissige Übungsbesuche 1947 
Eine Anerkennun LER for flüssigen Übungsbesuch im Jahre 1947 er- 


A ug d 

En un Jh Be huen : ri  oran Studer, Pierre Gopin, Böbi Jeemann Karhn 

13: $ he DE EEE niert Sa 6, ‚klaus R 
: Paul Brenner, T ro avs Ramon 

TE fans Yen ee kur# Ber Tschi, Ha 2 jörg Parh, red krebs' 


A Zug: Ki Mh Heinz. Hager, er ken _ Robert 5p a Meter Bir 


Ohuer Friedl, Roland ean- Jacgu Ber- 
Aid, Ve, Eichen oben berg er, Geoißes,. Dede a ker, Kr 
en, r 
5 Zyf: Marco ) ec ei Er, a 05 wald, Bedarf nn uger, Karl 
Er Fey Es Bfer Zinmermann, 87 Di iepelmachı ‚ Jebannes 
2 tersobn, ga burt Bäonın a 
bzup : ‚bernhard a Manuel Bohnen I ‚Vieber, Joachim Eoth, Hans 
. Beurler, Andre Iher halte, Trite Hslı, er, Bernhard Lehmann, 
ttve: Lurt 2 oh, Water es, en fr 
‚ap. Marcel Zöinden, Werner Böbler, Tri: Cste steigen 


I 
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Om 2%. Morz vereinigte dıe Hauptversammlung im „ Wächter "31 Kameraden. 
Vorerst boten wir unsern beiden Freunden, Dr. Marcel Spahni (Chiren) und Dr. 
Fritz Bürgi, deren Lebenskreis Sich seit der leizfen Hauptversammlung geschlos- 
sen hoffe , unsern Gruss und sangen Ihnen das Beresinalied. 

Des Obmannes Jahresbericht war rasch behandelt}, Er stellte fest, das wir acht 
wohlgelungene Veranstaltungen durchgelöhrt haften und dass wir aveh den Einkadungen 
der Öhteilung bei den grossen Änlassen gefolgt waren. Ein demnächst erscheinendes Zur= 
kular wırd naheren Qufschloss geben. Die vorzöglicehe Zusammenarbeit in oler Leikon 
brachte alle Pläne zum klappen, hrotzdem 5.ch der Ohmann nun auch noch seinem 
Omt als AP- Berater des Kantonalverbandies zu widmen halte, 

Chruagi verlas anschliessend ein Vorzüglich abgefasstes, Protokoll, blas mit 
wohlverdientem Beifall verdankt worde.. Nun erstaltche Prive seinen erfrevliches 
Bericht über dieKasse. Die Bertragszahlungen allein haben namlıch cen genaven 
Belrag von Fr. 1000.— Eingebracht „ Daron verwendete der APY unmikleLhar fur 
sıen selbst Fr. 456.85. Die Öbteilung erhielt Für den Heimverein, aen Flieka, 
den Fonds für sazıole Zwecke und hesondere Anlässe fr 911.50, inbegriffen 
die nun abgesehriehene Unteilschune an Ham, Der Avsgaben- Überschuss von 
Fr 338.35 enshand also avs der Erwähnlen Obschrehung der Fr. 300.- 
una einer kleinen Spesen - Spesenüberschreitung . Was Vermögen wurde malt 
Pr 698.57 ausgewiesen das Budget rechnet wıederom wmik Fr A000, - 
Einnahmen und ungefähr gleichen Ausgaben we Au}. 

Der Vorstand wurde offızıel erwalerF um einen „Vice und Bine 
Vertreterin der APV-WF und setzt Sich nun wie folgt zusammen: 

Obmann : Armin Haller ; Sekrelar : Erwin Schenkel; Kassıer: Hans Bocklı,. 

Vice: Hansveli Wörsten e Vertreterin cfer W£: Lıslott Scholl ; Vertreter 

cler Altrover. Bernharöt Mosırmann,; Vertreter der Übfeilung : Werner 

Huhn; Beisıhzer: Hannes Junker und henri Seheidegger 
Naeh einer vnverhindtichen Programm -Vorsehav is/ vorgesehen, Anlon wiederum 
für einen Kammermusik - Öbenel, Undre Lomhard zueiner Führung ‚Karl 
Balmer zu einem Hypnoseabend una unsere heıden danıschen Freunde 
Fine Bay und Ole Ramskov zv einer Plauderes über die Aanische St. Georgs- 
Gılde 20 gewinnen. Dazu mochten wir uns Einmal von herufenen Hennera 
Hirche und Tora des Berner Münsters zeigen Lassen, an einem Hock in 
Nopf - Gehiel mit dem APV- Glockerhef Zürich felnehmen, die Pfadfinder - 
Frühpredigf am St. Georgstag Anhören ‚einen Herhstmonel- Hock veranstalien 
une gelbstvershandlih am UA und an der Waldweihnacht tfeilsaeckemer 

Trotz dieser voll helastelen Traktlandentiske war die Havpkversamm 
Lung nach Einer Stuncie abgeschlossen und Grızaly erhielf die von am so 
hoch geschäfgle Gelegenheit, uns vher das Jomhoree von MHorsson ın Work 
und Bild zu herchten. Des Grizzly mit yedem Themo zu fesseln versteht, 
brovehen wir nıchf besonders 20 befonen - 
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T Je Seire des Miovers 


Der Mensch ıst gut ‚er hat nur viel zu schaffen, 

L) 5 5 

Und wie er einzeln dies und das besorgt, 

Entgeht ihm der Zusammenhang des Ganzen." 
(Ariliparzer) 
































Was Grillparzer hier in einigen Schlichten Worten sagt könnten wir abs eines 
der Krebsübel userer %eit betrachten. Geben wir uns Rechenschaft über unser 
Leben, sa muss uns Auffallen , wie sehr es unter einer fast unbegrenzten 2er - 
splitterung heidet .\Wir sind heute so weit ‚dass die keit , die uns neben der Schul- 
oder Berufsarbeit übrig bleibt nicht. mehr daxu dient irgendwo uns vol und ganz 
einzusetzen. Man ist „nebenbei" im Schutklub iml5@ im lennisklub im Berufsverband, 
inder Nerbindung ... wır könnten die Liste beliebig verlängern.Irgendwie sind wir 
Auch noch ein bisschen Rover, manchmal nur in dritter oder vierter Linie, Nun sstes 
aber mit dem wahren Rovertum so es kann uns hür voll und ganı erfassen öder gar 
nicht. Nirgends wie hier führt jede Halkheit zum Versagen. 
. Das heisst nun nicht das ein Rover neben seiner Pfaderei nichts anderes be » 
treiben darf. Die Roverstufe ist gana ım Gegensota dafür da ‚ihn ins Leben hinaus 
zu führen. Wesentlich dabei ist dass wir alles was wir anpacken m Toverischem Geis«| 
te au einem Ergebnis en Unser Rovertum hat nur dann versagt ‚wenn man 
ousserhalb unseres Kreises nichts davon spürt. 

Die beste Gelegenheit, 
ken hirdet das Roverlager im Rahmen des 


unser Rovertum Wieder einma) von Grund aufzuerle- 





SCHWEIZERISCHEN PBUNDESLAGERS 
IN TREVANO 26.Juli - 4. August JaAH8 


Veber 300 Rover aus allen Kantonen der 
weir haben sich bereits dafür pravi« 
Soristh angemeldet, Wir hoffen ‚ dass auch 
die Schwyzerstärn - Rover nicht zurüchste= 
hen werden, Wir werden in Trevano Ge=*. 
vegenheit haben an einem einzigartigen. 
roverischen Erkebnis teilhaffig 33 werden, 
unsern südlichen Kanton auf ee 
in kleinen Gruppen kennenzulernen und 
unsere Derise m die lat umzusetzen .Die 
Devise für alte Rover für AAy2 hautet: 


Ruf nach Trevano ! 


Griazki ROFm. 


U imer ronik I a 
Die Neuordnung unserer Roverstufe hat sich fast 
in allen Stammen glänzend bewährt . Bereits ha« 


ben einzeme Gruppen Fühlung miteinander aufge - 
hommen ‚die Zusammenarbeit im tamm beginnt zu 
klappen. Hihepunkte im Veizten Quartal bildeten 


4rotz schhechter. Schneeverhältunisse die SKILAGER 





Es lagerten : : 
Die Gruppe Aurel in Grindelward IT? 
Nursery ın Saanen msser N 
Hellae ın Adelboden I 
Aral n + 
Shit } in Rougemon SE 


Bug In Saanenmoser 













“ Vor den Ferien bildete der Jahresschhuss = 
höck einen Höhepunkt. Über o Rover nah: 
men daran Teil, bald werden wır unser 
Heim vergrössern mussen. 

Nach den Ferien herichtete uns Herr 

‘ Öberstdivisionar Schuhmacher ineinem 
mteressanien Und gut besuchten Vortrag üher 

‚die Einstellung des jungen Mannes zur Lau = 
desverteidigung. 

Am 1.Mai versuchten die Stammführer 
On einem Weekend die Nevordnung unserer 
Roverstufe zu einem guten Ende au führen. 








Moni und Kaa 
Dat Ba Bo 


K a e% Wo vom  Schwyserstärn, 


Q 


Wölf 
wehn rt um Vollmond über S’Fase kim 
Waigunda % dem Üeft der Alela Sys 5 Janse 
Fre el m Batsfelse. De chöme 5i Ali zue- 
che, dic ahlyne ne und die m scho ckiy. 
IE Be Ge none Zahn, Scharf wie _Mässer, wo im Mondliecht glikere, die 
mit de Mus e, wo sech under em Tall ringle wie Schlam, oRR, wi jed Fahr 
I "pr tief in Dschunoel, wo wüsse, wo ds Wild düret Jar wes im Fries wor Trın- 
Dr scher das Enisch ch chonne gsch h! 
Ganz Shl ischgs, we dr di EinsiedJer wolf vom Fäll afsteit, wo dr Mowdlı 
22 Ti öber d’Ohre e het und we dr Alcla‘ ee u KH de dhor- me nbr 
dr panze Mevte! mi gseht Ban wie d’ d ae We; l rüegi Liechter 
flhere. Und am Schluss, we “dr Akek, Als PH het; "hört [LE Hoüle 
dür en al wo eim seit dass d’ Jim Felse, Ss Yes 4 ee Bestes!” 
Wer wen alfe Wolf, £ z’nachschhle Het z Wölf!? 'rüe 
rächte Wolf. machr., Jau! 


Xu Wır furf tesch du Ays v Schiesse 
er Da Be 2 ds’ Seili ee ae hmäll 
für, wie das alli müesse 
ie F ch es Aber Je 


7 Rudel mid so 
ee, Dschungel plrck ds, dr sy! 
= —/N—-N-—---—/L- 7 Le f—hl] 


€ Wolf... 


... weiss, dass ds rofe_w dr (ravatten uf ds Harz, alsolinks, chunnE 

.. brin + 5 bescht fünd oi sy Meut 

RN gei 5cho am je ac öder Die a a, dass er sech get chah 
vorbereite für de Tnächscht 

isch o (ör Wochen € rächte Wolf 


wösset dv, was e 







er 


Rätselegge. 


4 Silberäbsel . n oe Silbe Aa,a, ei, fer, kö, li, lö, nız, he we cmschde 


Wörfer mache. We &% dr erscht- Buechstabe vo dene Wörter s 


vo obe nach nt lisisch, de überchunnsch € wichtig fürson v5 em Dschungel: 


Die Wörter: 
ee i dr Sch 
5 may, Mi Bd N 
ov, Mönch un 
4 9 De “ vo dr WiEeschHi. 
En ae Ind die 40 Räuber. 


2. 20 Tier imene Brief. Andisch sen use‘ % 


Lieber klaus, { 
leethin komte ich mit meiner Moter nach Basel in den zoologi- 

Schen Garten fahren, die Tiere, die da zu Sehen waren, haben Sich PR in 

Mmeipem Brief versteckt; Fest Dv wohl alle 7 

Ein bärtieer Mann sass an der Kasse, als wir mit hundert andern Leuten 

durch ÜE Drehtüre gingen. Dann tief meine Mokter:, Jakob, rasch, wir we- 

len die selfenen Kschd im Aquariym ansehen. Joh fannte ir nach über @- 

ne Wiese, Ing’ aber plöklich in eıher Pfüße, dieich nicht p2sehen hate. 

Meine sach en Wader waren an und dıe Menschen starften mich an. 

Schnell floh ih vor den 0 Levfen Zw anem Brunnen 

Später war ill es Sehr IH BI RE müde pfauste ich am ” Abend ein. 

Mit freundlichem Welfsprös 
Jen Jalbob Iarschr. 


ve Jagd, schryber das , wo dr Bere uf eme Zedel und 
dä % were 7 Eöhrerin! 
i MN Rr- 


PFADER z TREVANO 


SchmierF die Schuhe, übH die Lieder 
Fackt die Rockebeofel wieder 
Lasst erfönen unsern ee 
Auf ans Schweizer Bunde. Iager ! 


SfmmF a uf heve a Trompeten 
KlavbH- zusammen die Moneten 
für = Beitrag, der nicht mapı 


Und dann 2 ans Binteslober I 


Mr en a: die ahnen bnattern 


wudig alle ierzen 
x und klein und ih = Daper 


7 Alles zieh" ans Burdesla REED 7 | 





Aline Wolf e 
brinper 





Skilagerberinte 


1ZUG af 4 Melschalp. 


Wie schen 1946 hielten wir auch 
dieses Jahr "unser Winterlaver av 
der Mı chalp ab, aller ag? om 
Sthlechteren Weter- und Tehnet m 
höltnıssen . Zwa‘ An riff e 
De horn schei Fate Hr 7 177, 
Scheesturm. IE 
echte es ar 
mal. Ver Erf nr an Baw- 
Bi ein Wölkchen n Hm mel, 
in lüfföh en auf Erden en, und er- 
maxı male ' Aussicht b15 Zum 
In krönfen unsere _ Expediton. 
Auch dıe Fütholzer Ungtwekssel 
le erkannte, man, besonders durch 
den Feldstecher, sehr Jenaw. Lei der 
brach Büle das Bein °(es war der- 
jem welcher Hofe: und Sla- 
lom 3 der Elife-Kakegoro gewon- 
er fee: ')aber sons# stä nd un- 
Laer unter ahem dlöck- 
es Sfern. De  Scheeyer hältmisse waren wesentlich besser als in 
Adelboden, das in hellem Grün vom Hahnenmoos, absta 
Gerissene Abendunter haltun npen und 6ih aller Grammophon heg- 


sen keine Langeweile aufkommen Ein 4 Zügier 





4 2UG in Gstaad. 


Ein sechstes Mal 209 es die Gelben mach Gstaad, Wır Lonnten uns 
auch dieses HAIR 1 F 2 dem, herrlichen Stu ande nd Ver Schö- 
nen Hilfe tFiennen. Aber der Gstaader Weterfih 434 ms doch 
zuigen dass er auch anders kann. Stark dem °Schee a Zu uschav- 
©o° dor n Wır Mapeland dem ‚fleıchmäs per Palschern Bwhören. Nur 
selten erlav bfen esd das I Weiter” und dıed Schee et, Bebanf- 
Scha mit Sblis und Schnee Zu machen. Wır ee Uns 
dafyr in der warmen Höhe Fur Unsere Sportsieute unter rarfen 


u 





Sich Ren eisernen 
re Sen allı Ver wurd e 
uns di ftenleben he 
Wir er logo 
unsere sieben eh: Bam 
men, Selzten uns drei ine 
12 indie MOB und 

Le uns ‚das Wetter nallaskes 
JaAr holder sei. 


ein Gelber 


5. ZUG in Gstaad. 


...Plöhdich sauseh Schmeebälle ih 
die Stvbe und durchs Kamin 2 
twer -— I — ren ampfansafe an Volk in der Hüte. Hohn- 
chter‘ antwörter den Anı reifern. Türen, Fenster, 
ae werden, verschlossed und verrie, IS 
ernde Augen spähen durch Löden a 
er Schrile, bange Grwark a. 
a... Donner Lpolick dr der RR 
as u Toönster Mit 
Besen, leeren en Schih- 
e/ln kann di küche er- 
le Rue, Wieder | 
= Hammer- \: 
schlag: Seh ri De 3 


Be BL 

7% ch, 

am Schlösgellch Kite) IR = 

ding ezerrt, die 20 hife 
Hldnden 2 prallen 6 an di 


elte Türe. ER 
ee kewirrung,. D 
onnen °den 


In N de 
opmen Und Sfurzen 
sich Bi mv auf .. : den heiss verdienten Ei alat; mi + dem die 
Versöhnun Wheel wird, 

A, Vieles internahmen die & Zupler h Gstaad, ‚eon es 
auch BR immer 0, wild =, Su fooren en und Schnee 
zwei Maje Sooar mit, Sonnen heip!( ( Brros ik 28 den im 
Sommer fer 30 hass b TE yen 1 ER, Nm - | 

ernSspie SL, Schl hu hy Ampfe ER HL; na), Bänl- 
len wir werden ’es hıc d ven essen, gansch d ds näch- 
schte Jahr wieder I- Klar, ns are Rand. Diss 


.29- 
















6.2UG am Rinderberg 


Vierzehn muntere @= Züpler sfampfen über dıe Schneelasen Hänpe des 
Binderbergs zu ihrer bävmiotn Wite | 

hinauf, I Statt Schnee federn sehen 
wir ! Bisbahnen und "Wieser! Wo 
Br ee t—. a 
ner Hofe regıe oe. üderirdi- 
Shen. Goher vol Token Uyımp: Wehe 
den Jröischen, wenn sie die habe - 
hen erzZürnen,. Te 19 Wbes Pornaus- 
bruches „.ım Olymp:! Detie sich wer 
kann, denn . Ber Stühle de, fhe- 
14 nor So, in _ ‚ver Luft herum. 

och auch Jie Sblanonen köbnen 
trotz des ‚weripen Saanees ihre 
ee 2 I ‚weni ge, Ar 

onen 1öu Bar den: Inder dero- 
und, Hornberfiabren de 
Doch allzuschnell d waren 






































lassen. 


8. ZUG in Gsteig.. 


Diesen Winter überlebten die Grün 
Violeffen unter. der Zei rung” unseres 
ehemaligen Jübrers und! jeitioen 
Zuosoöfhs die Jahreswende inf hei- 
pen“ Dörfehen Esteir 6/Cstaad 
der? 6enera/ Wiiter wich lei - 
der auch, von uns eine geilang‘, 
und somit ANSSTER wir wahtdad 
dieser Zeit ıh der Hatte bleiben 
oder Apres - Slfahren! Ueber 
das Neujahr worden wir von 
eigen kovera , besucht, was mm 
die‘ ohnehin fir Simmung e- : 


bhre. 

Am Schluss des ges 
Ein 185519@. Sbirevifen sfall, an welchem 
iev erster werde. Nor zu Schnell ER 


















nd noch 





diese Suferien upd nach Gher abeifl@Werreicheh E- 
stnbehnreise, Lamdete schliesshch die Leine frohe Schar in Bern. 












ne = = Ben er = ! DS 5 > 
e. ang en fi Dr ZHA ge E 


A 


am 29. Mai au Juni Fe = 
in Gehen Runen a des (asınos u 












4 Das , Stück: Wieder ‚bringen. mir Ehe eigene Sc EefSag ap zur „Wraupabrgnp :,Mir heis 
nid üxtra' dmacht”, ah Stück ın 5Alfen, 7er tn, 25 Saten, eher I im 
5 Akt en RER Pr0s6. er eine Hauptrolle har w.ei55 68 längst, und inurmelk sie 
bereits en. Aber dıe pange Abteilung sp spiel mit , 
im I case Brld nämlich, we wir unser Abkailu unpies' (ebenfalls ok eı, pope 
Yang) Sinpen. Tele 5, /erbF besonders ° ihre Sfropfe. Loiner 
a un MvSS el Jans bäumjg tönen und auch ra if ausschen? 


9, Der 2.1dıl: Einem vollen (asino biefen wir: eib reichha hpes Buffeh; eine überwäl- 
Hyenve Tombola, Musik tom Tänze. Nichttänzer ein Gbaret- Progrhm im E 
Saal, unen Werm-und einen Bierausschank, Boden vnd ech rahıs zei, „uf den Gälen- 
en, ‚lesen f P4 ER Gehen ossch Weikbewerb 

ff 65: re, wir ie a ” ginen 055 - 
Ei Abehd ee dürfen wir Sch ek — /forder = nicht 
Linie an unser Vergnügen denken. Wer rn abe BR er- 
ba auf den rn az uns. [wie unter ern oblich 4 
Damit das Buyer rei wird, sollten wir möge nel Eigenes bring- 
an. £ure "Mutter als. Iväheres steht Börelich er£hienenei 
rkulac 
Ganz besonders am tersen leg + uns 


3. die Tombola ; din grosser Zähnliwetsbewerb bei den Pfadern, bei den Wölfen ein Wetkam, 



















zwischen den Mevten ‚wobei es auf die Zahl der fe Con etäh de el 
mal aber ausserdem auf dieQualität : selbstpebas ng Zählen dppeit: 
Hm a er in der Also mefken Das achen : Tdmbali en” - 
sfänle gb 18.Mai E6eel, Blumenhandlung,  Lanyasse 134 
. Namen und Einteilung nicht f Here 


4 Damit. der Schwyserstärn mö röglicher, 2° gar und einlkitich auslieht— nicht nor im Abteihnd 
lied , sondern auch im 2.lel — heten mir alle in der totweissen Abteilvugskrawatie Om, von 
Jüngsten Wolf bis zum ältesten Rover. Kravatfe und Hemd. vorher waschen lassen, 


5. Jer dillet vorverkauf: en der Fleka in Jeinen Händen ist; ‚mid er bereits 
ae haben. BEE muss  dorchschnitthich 6 Eile en 
ee % u das heisst und ma Rh, zuviel als zuweni, 

hier 'orosser Welkbewerb! Beide Abende sind gi eier, Tenaeh, 
= ER Male muss das Kasıno voll werden. Avssenste 
Billette ren auch beziehen pei unserer I Ce, SE h | 


@, 7 andlung, Spitalpasse 32. | 
= nd je ı ap, Re d, 5 Usen UA > Y We- | 













ADRESSE 




























































































MUTATIONEN FÜHRENDER IV.! VERSPREGHEN 
| Fr Heiz kön I, Bonnen Hlipelli Z 
JUNGVENNER | often? ie | ml Bumbapzı; 
- Jerg fapriiz 2% iR, ‚Meuri zZ 
an lekler Is (ri #einr. "Spengler Tr Hans ins Aare Mt u 7 
a Beer ZEi6 Heors Lavener“ 2, | 3 per ww. | face} = zu 
Erich Grüni 6 | Hans Oberholzer Ela 1, 
Franz Day: TEhs | fans ken Klie 2 Ei 7 
J-J. Riedl TIhs | Rand Schroder IL), 
Mores #ainz \Lj; Gans, Birl) m), Denen" Zi 
MR. Peiel x Rolf Trachsel ar), He £F ler 
Poleimmermann Z/; | Ihn Wälchli D/s Dh tterb Be“ loeb wei 
ng = He Bn/2 Oh Fresh & Br immer, 
eig kaser i Gustav nam 
Walteräindel tun | erh RADFAHRER 


et 
en a Gerhard Insebnit IEjjo Gerbe eu Gun BE 







Fellenbard feine Zürcher ur, #apz2 Kemer Zi, Hl 
Alois Aebi gan E a M #0 Dratsc #.D. Ni hous 5 
molo Farrarı ® /j3 : Edwin Ochrli 6 
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| PM | Kinder 
















Rolf Hönssir L;, 
er Bere, Far Ein u en Zi Walter Mamie U L.EXER a 1 
h 18 
Urs Meyer Pr er I 
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